
REGENSBURG. Jedes Jahr imMai zeigt
die Mobilitätsmesse „Regensburg mo-
bil“ in zwei Teilen die komplette Band-
breite moderner Fortbewegung. Nun
muss die Veranstaltung aufgrund der
Corona-Pandemie entfallen, teilt das
Stadtmarketing Regensburg, offizieller
Veranstalter von „Regensburg mobil“,

jetztmit. Ob die Veranstaltungen zu ei-
nem späteren Zeitpunkt stattfinden
können, ist noch unklar. „Wir prüfen
derzeit, ob und unter welchen Bedin-
gungen ein Nachholtermin später im
Jahr möglich ist“, sagt Michael Quast,
Geschäftsführer des Stadtmarketing
Regensburg.

ABSAGE

Messe „Regensburgmobil“ entfällt

EineMobilitätsmesse imMai wird es heuer nicht geben. FOTO: IRIS JILKE

REGENSBURG. Auf den innerstädti-
schen Buslinien wird das Stadtwerk ab
Montag montags bis freitags wieder
vom Samstagsfahrplan zum gewohn-
ten Fahrplanangebot zurückkehren.
Lediglich einzelne Schulbusfahrten
auf den Linien 4, 8A, 9, 70 und 73 zu
Grundschulen, die vorerst geschlossen
bleiben, sind laut einer RVV-Pressemit-
teilungdannnoch ausgenommen.

Die Linien 18 und A (Altstadtbus)
fahren bis auf Weiteres nach einge-
schränktem Fahrplan. In den Nächten
von Freitag auf Samstag und Samstag
auf Sonntag entfallen weiterhin die
Nachtbusse. Die Anbindung der Hoch-
schulen und des Universitätsklini-
kums, die in denvergangenenWochen
durch Sonderfahrten auf den Linien 4
bzw. X6 erfolgte, übernehmen ab 27.
April ganz regulärwieder die Busse der
Linie 4, 6, 11undX4.

Auch im Regionalbusverkehr, den
die landkreiseigene Nahverkehrsge-

sellschaft GFN plant und organisiert,
fahren die Busse ab 27. April wieder
nach dem regulären Fahrplan, d. h.mit
Wiederaufnahme des Schulbetriebs
werdenMontag bis Freitag auch die im
Fahrplan mit „s = nur an Schultagen“
gekennzeichneten Fahrten wieder an-
geboten. Einzige Einschränkung bei
den Regionalbussen: Die Spätverkehre
und Nachtbusfahrten mit Abfahrt ab

0 Uhr am Hauptbahnhof Regensburg
bzw. bei Fahrten Richtung Regensburg
am jeweiligen Ausgangspunkt der Li-
nie entfallen vorerstweiterhin.

Fahrgäste können sich ab sofort im
Internet und auf den digitalen Anzei-
getafeln an den Haltestellen über das
Busangebot informieren. Spätestens ab
24. April sind alle Fahrplandaten auch
über dieRVV-Appverfügbar.

NAHVERKEHR

Die Busse fahren abMontag fastwie immer

Die Busse verkehren bald wieder im gewohnten Plan. FOTO: LEX

REGENSBURG. Die fünf Passagier-
schiffe des Regensburger Unterneh-
mens Personen-Schifffahrt Klinger leg-
ten eine Zwangspause auf unbestimm-
te Zeit ein. Eigentlich, so sagt Ge-
schäftsführerin Susanne Völkl, war
vorgesehen, die Saison am 4. April zu
eröffnen, doch die Corona-Pandemie
zwang auch diesen Wirtschaftszweig
in dieKnie.

Anders als vielleicht bei Restau-
rants, die mit dem Außenverkauf und
ihrem Lieferservice wenigstens einen
Teil ihrer Ausfälle kompensieren, fal-
len für die Personenschifffahrt derzeit
sämtliche Einnahmen weg. Ein Schiff
zum Mitnehmen gebe es eben nicht,
sagt Völkl, die trotz der angespannten
Situation die Ruhe bewahrt. Zwölf ih-
rerMitarbeiter seiennun inKurzarbeit
gegangen, für die Saisonarbeiter gebe
es derzeit leider keine Perspektive, be-
dauert sie. Allenfalls die eine oder an-

dere Wartungsarbeit oder ein frischer
Anstrich der Schiffe sei das, was mo-
mentan an Arbeiten ausgeführt wer-
denkönne.

Und trotzdemschwebtVölkl bereits
vor, wie man zumindest provisorisch
den Betrieb starten könne, sollte das
Auslaufverbot am Tag X für die Schiffe
wieder aufgehoben werden. „Vielleicht
machen wir zunächst zwei unserer
Schiffe startklar. Auf der ‚Johannes
Kepler‘ könntenwir frühzeitigmit den
Strudelfahrten beginnen und auf der
‚Regensburg‘ von der Walhalla bis
Bach an der Donau verkehren“. Natür-
lichmüsste geklärt werden, wie solche
Fahrten unter Einhaltung desMindest-

abstands zwischen den Fahrgästen zu
machen seien, außerdem würde wohl
vorerst die Bordgastronomie entfallen,
sagt Völkl. Alles sei von den politi-
schenEntscheidungen abhängig.

Dass es nach dem möglichen „Grü-
nen Licht“ seitens der Regierung einen
großen „Run“ auf die Schiffe geben
wird, daran glaubt Völkl beileibe nicht.
Hoffnung machen ihr aber die „vielen
treuenStammkunden“, die zumTeil ei-
ne Jahreskarte besäßen. Dass sie sich
wieder auf ein Schiff begeben, halte sie
für ebenso aussichtsreichwie dassRad-
fahrbegeisterte sich an Bord begeben,
um dann weiter entlang der Donau zu
radeln.Hier denke sie an die Fahrten in
Richtung Kelheim, die dank der Ko-
operation mit der Schifffahrt Kelheim
sogar weiter bis zum Kloster Welten-
burg führen. „Radeln ist ja nicht verbo-
ten, und dahoffenwir, dasswir die Pas-
sagiere dann auf Freideck befördern
dürfen.“

Die Ausflugsschiffe wie das
Klinger-Flaggschiff „Fürstin Gloria“
würden zunächst weiter ruhen. „Wir
wissen ja leider nicht, wie Großveran-
staltungendefiniert sind“, sagtKlinger.
Für diese gilt bekanntermaßen ein
bundesweites Verbot bis zum 31. Au-
gust, und Klarheit darüber, ob solche
Ausflugsfahrten unter jeneMassenver-
anstaltungen fallen, habe man noch
nicht.

Schifffahrt Klinger
gibt sich optimistisch
CORONA-EPIDEMIEAm 4.
April hätte eigentlich die
Saison eröffnet werden
sollen. Ein Plan fürmög-
liche Alternativen wird
bereits geschmiedet.
VON DANIEL STEFFEN

Sie bewahrt auch in schweren Zeiten die Fassung: Geschäftsführerin Susanne Völkl von der Regensburger Perso-
nen-Schifffahrt Klinger grüßt von der „MS Fürstin Gloria“. FOTO: DANIEL STEFFEN

OFFENE GRENZEN

Schengen: AnBord der heutigen
„MSRegensburg“wurde 1985 das
Schengen-Abkommen unterzeich-
net, das die Abschaffung der
Grenzkontrollen in der Europäi-
schenUnion in dieWege leitete.
Dies in Luxemburg, als das Schiff
noch als „PrincesseMarie-Astrid“
auf derMosel unterwegswar.

Jubiläum:Die geplante Jubiläums-
feier am 14. Junimuss nun ausfal-
len.

REGENSBURG. Der Freistaat Bayern
gab am 15. April bekannt, dass auf-
grund der Corona-Pandemie Großver-
anstaltungen in Bayern bis Ende Au-
gust untersagt werden. Aus diesem
Grund muss das im Frühjahr geplante
WeinMusikFest sowie das Jazzweek-
end im Sommer abgesagt werden, teilt
die Stadtmit.

Das WeinMusikFest im Regensbur-
ger Stadtparkwar für dasWochenende
19. bis 21. Juni geplant, das 39. Jazz-
weekend sollte vom 16. bis 19. Juli auf
zahlreichen Plätzen der Regensburger
Innenstadt und im Gewerbepark statt-
finden. Kulturreferat und Kulturamt
als Veranstalter der beiden Großveran-

staltungen bedauern, dass die Veran-
staltungennicht stattfindenkönnen.

„Es fällt uns weiterhin nicht leicht,
Projekte und Veranstaltungen absagen
zu müssen, auch wenn die Maßnah-
men unumgänglich und im Sinne un-
serer aller Sicherheit notwendig sind“,
sagt Kulturreferent Wolfgang Dersch.
„Unser Dank gilt hier insbesondere
den engagierten Projektmitarbeiterin-
nen und -mitarbeitern, unseren Part-
nern und natürlich allen beteiligten
Künstlerinnen und Künstlern, die nun
trotz intensiver Vorarbeit und Pla-
nungsphasen – genau wie das Publi-
kum – auf die Veranstaltungen ver-
zichtenmüssen.“

CORONA-KRISE

Zwei beliebte Feste abgesagt

IN KÜRZE

Künstlervideos ab
5.Mai zu sehen

Abschlussklassen
legen los

REGENSBURG. Mit demProgramm,
„Frei sein, undnicht allein“ initiieren
die Stadt unddasTheaterRegensburg
ein Solidaritätsprojekt für diehauptbe-
ruflich freischaffendenRegensburger
KünstlerinnenundKünstler.DieMit-
telbayerischeZeitungbegleitet das Pro-
jektmedial auf ihrenPlattformen.Von
5.Mai bis zum5. Juli präsentiert das
TheaterRegensburg gemeinsammit
Kulturreferat/Kulturamtder Stadt von
Montagbis Freitag je eineKünstlerin
oder einenKünstler des Tages auf der
digitalenBühne.AmSamstagund
Sonntagwerden jeweils zweiVideos
proTagveröffentlicht.DieVideos sind
abdem5.Mai auf demYouTube-Kanal
des TheaterRegensburg zu sehen.

REGENSBURG. In denvier städtischen
Schulenbeginnt für dieAbschlussklas-
sen amMontagwieder derUnterricht.
Die strengenVorgabendes Infektions-
schutzes sowie einMindestabstand
von1,5Meternmüssen eingehalten
werden.AmVon-Müller-Gymnasium
beginnt dieQ12mit demUnterricht
zurAbiturvorbereitung. Leistungser-
hebungen findennichtmehr statt.
Auchdie drei städtischenBerufsschu-
len starten amMontag erneut – zu-
nächstmit ihrenAbschlussklassen.
Aktuelle Informationenunter
www.regensburg.de/bs3.Wandertage,
Schülerfahrtenund zentraleAb-
schlussfeiern finden indiesemSchul-
jahrnicht statt.

ANZEIGE

Unsere Filialen im DEZ und Burgunderstraße und unser
Hauptgeschäft in Pfatter haben weiterhin für Sie geöffnet.
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